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Zusammenfassung des Multiplen Myelom Treffens im April 2019 
 
Thema:  Gemeinsamer Austausch und Gesprächsrunde mit künftigen Themenwünschen  
Leitung:  Michael Hess, MM-Patient und Vorstandsbeisitzer der LHRM Rüsselsheim 
 
Insgesamt konnten an diesem Abend von einem der beiden Leiter der MM-Gruppe – Michael Hess –  8 
Teilnehmer (Patienten und Angehörige) begrüßt werden. 
 

Nachdem die Besucher des MM-Treffens eine Kleinigkeit zum Abendessen zu sich genommen hatten, 
erfolgte der mit dem Einladungsschreiben angekündigte gemeinsame Gesprächsaustausch. 
 

In der Gesprächsrunde wurden viele Vorschläge für künftige Themen geäußert.  Im Einzelnen: 
 

Thema:  
Wechselwirkungen von Medikamenten 
(hier sollte ein Apotheker und/oder Mediziner als Referent eingeladen werden) 
 

Thema:  
Wann kann eine MM-Therapie abgebrochen bzw. unterbrochen werden? 
(hier sollte ein Mediziner als Referent eingeladen werden) 
 

Thema:  
Überblick über klinische Studien und wie sinnvoll sind diese im Einzelnen 
(hier sollte ein Mediziner als Referent eingeladen werden) 
 

Thema:  
Frühverrentung (Teil- oder Vollerwerbsminderungsrente) 
(hier sollte ein VdK-Rechtler als Referent eingeladen werden) 
 

Thema:  
Allgemeiner Impfstatus (Differenzierung „toter“ und „lebender“ Impfstoffe) 
(hier sollte ein Mediziner als Referent eingeladen werden) 
 

Wieder einmal einen LHRM-Patiententag im Erbacher Hof in Mainz veranstalten 
 

Des Weiteren wurden im Nachgang des MM-Treffens noch folgende Themenwünsche geäußert: 
 

Thema:  
Nebenwirkungen nach erfolgter Transplantation - was genau auftreten kann und wie man damit umgehen 
sollte 
(hier sollte ein Mediziner als Referent eingeladen werden) 
 

Thema:  
Leben mit der Erkrankung nach Transplantation => psychologische/psychoonkologische Begleitung und 
Wiedereinstieg/Rückkehr in den beruflichen Alltag 
(hier sollte ein Vertreter einer Krankenkasse und/oder ein VdK-Mitarbeiter und/oder Sozialdienst einer 
Klinik als Referent eingeladen werden) 
 

Thema:  
Was macht die MM-Erkrankung mit Angehörigen?  
Leben im Miteinander mit Partner, Familie, Kinder, Freunde etc.  
(hier sollte ein Vertreter des psychoonkologischen Dienstes einer Klinik oder Sozialdienst einer Klinik 
eingeladen werden; ggf. auch ein/e Palliativ-Mediziner/in) 
 
Das nächste Gruppentreffen der MM-Gruppe wird am letzten Donnerstag im Monat Juli 2019 stattfinden. 
Wir bitten darum, dass sich alle interessierten Patienten/Patientinnen und Angehörige diesen Termin schon 
jetzt vormerken. Wir freuen uns immer über eine große Teilnahme und Beteiligung.  
  


